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GEMEINDEAMT VANDANS 

 

 

Niederschrift 

 

über die am Freitag, den 5. November 1965 um 20 Uhr stattgefundenen  

7. öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Vandans 

 

 

 

Tagesordnung 

 

 

1) Eröffnung und Feststellung der Beschlußfähigkeit 

 

2) Genehmigung der 6. Sitzungsniederschrift 

 

3) Berichte 

 

4) Genehmigung von Gemeinderatsbeschlüssen 

 

5) Vorlage des Revisionsberichtes vom Amte der Landesregierung 

 

6) Weisungsgemäße Beschlußfassung zur Grundsteuereinhebung 1965 

 

7) Unterstützungsansuchen von "Jugend am Werk" 

 

8) Ansuchen eines Volksschuljunglehrers um ein Trennungsgeld 

 

9) Subventionsansuchen der kath. Volksbücherei Vandans 

 

10) Stellungnahme zum nichtdringlichen Pflichtschulzeitgesetz 

 

11) Bauabstandsnachsicht für die Trafostation der VIW 

 

12) Bauabstandsnachsicht für die Garagen der "VTW in der Siedlung 

 

13) Katastrophenspende für die Gemeinde Obertillach, Ostt. 

 

 

14) Planungsaufträge für 

 

a) die Erweiterung der Wasserversorgung an Dipl. Ing. Tschütscher 

 

b) Erstellung einer Kanalisation im Bereich der Hellstalsiedlung 

 

 

15) Wasseranschlußgesuch von Schoder Renate, Vandans 443 

 

16) Beschlußfassung zur Rellstalstraßenerhaltung 

 

17) Stellungnahme zum Lokalbedarf einer Pension für Wachter Gttlb 

 

18) Genehmigung das Dienstpostenplanes für 1966 

 

19) Ansuchen der Sing- u Tanzgruppe zur Führung des Wappens 

 



20) Vergabe der Schneeräumung für den kommenden Winter 

 

21) Einladung zur Kriegerehrung am 7.11.56 

 

 

Anwesend waren: der Bürgermeister, 3 Gemeinderäte und Gem.Vertr. 

Entschuldigt war GV Maier Hermann; Ersatzmann war Wachter Gottlieb 

Versitzender: Bürgermeister BITSCHNAU Alfons 

 

 

 

zur Tagesordnung 

 

 

1) Der Versitzende eröffnete um 20 Uhr die Sitzung und stellte die 

Beschlußfähigkeit fest. 

 

 

2) Die den Gemeindevertretern zeitgerecht zugegangene Niederschrift 

der 6. öffentlichen Sitzung wurde vollinhaltlich genehmigt. 

 

 

 

3) Berichte über 

 

a) die Kollaudierung des Ganeuerweges Baulos I 

 

b) erfolgte Abrechnung zum Schwimmbadpachtjahr 1965 

 

c) Dankschreiben vom Festungsverlag und dem Blindenbund 

 

 

wurden den Anwesenden zur Kenntnis gebracht. 

 

 

 

4) Zu den Gemeinderatsbeschlüssen vom 4.11. über 

 

 

a) die Vergabe der Elektroplanungsarbeiten für den Schulbau 

 

b) die Stellungnahme des Gemeinderates zürn geplanten Gipsabbau 

der Schottwiener-Gipswerke im Rellstal 

 

c) die Übernahme eines 34%igen Interessentbeitrages bei der 

Auskofferung des Vensertobels 

 

d) die Übernahme eines noch festzusetzenden Interessentenbeitrages  

bei den Verbauungen an der Ill 

 

 

wurde die Bewilligung erteilt. 
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5) Der 21-seitige Prüfungsbericht über die Gemeindegebarung wurde 

vorgelesen und von der Gemeindevertretung zur Kenntnis genommen. 

 

 

6) Für die Kalenderjahre 1963 und 1964 wird die Grundsteuer bei allen 

Steuergegenständen einheitlich in der Höhe des Jahresbetrages für 

das Kalenderjahr 1962 unter Berücksichtigung der in den Kalenderjahren 

1962 und 1963 eingetretenen Änderungen in der Art und im 

Bestand des Steuergegenstandes sowie hinsichtlich der 

Eigentumsverhältnisse 

ausgeschrieben. 

 

 

7) Für die Vorberufsschule "Jugend am "Werk" wird einstimmig eine 

Spende von 1.000.- S bewilligt. 

 

 

8) Dem Ansuchen eines Volksschuljunglehrers um eine monatliche 

Trennungszulage von 400,- S für das lfd Schuljahr wurde einstimmig 

entsprochen 

 

 

9) Unter bestimmten Voraussetzungen wurde der Pfarrbücherei einstimmig 

eine Subvention von 1.500.- S bewilligt, 

 

 

10) Zum nichtdringlichen Landtagsbeschluß über das Pflichtschulzeitgesetz 

wurde einstimmig keine Volksabstimmung verlangt. 

 

 

11) Die Bauabstandsnachsicht für die Trafostation auf Gp 110/2 

gegenüber 110/7 und 129/2 wurde von 3,00 auf 01 bzw. 2,50 m 

einstimmig bewilligt. 

 

 

12) Ebenso wurde für die VID7 eine Bauabstandsnachsicht für den 

Garagenbau bei der Siedlung Rodund gegenüber Gp 639/1 auf 2,20 m 

und gegenüber Gp 644 auf 3,00 m bewilligt. 

 

 

13) An die Gde Obertilliach/Osttirol wird im Rahmen der Empfehlungen 

des Gemeindeverbandes einstimmig eine Hochwasserschadenspende von 

5.000.- S bewilligt. 

 

 

14) Es wurde einstimmig beschlossen Planungsaufträge für 

 

a) die Erweiterung der, Wasserversorgung an Dipl. Ing. Tschütscher 

b) die Erstellung einer Kanalisation im Bereich der Rellsbachsiedlung  

an Dipl. Ing. S. Gmeiner 

 

zu erteilen. 

 

 

15) Dem Wasseranschlußgesuch von Schoder Renate 443 würde unter den 



üblichen Bedingungen einstimmig entsprochen 

 

 

16) Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, daß die Übernahme 

der Rellstalsträße in das Eigentum der Gemeinde aus den an der 

Verhandlung vorgetragenen Gründen nicht möglich ist. 

Dagegen ist die Gemeinde Vandans unter der Voraussetzung bereit 

sich an den Kosten für die Erhaltung der Strassendecke zu beteiligen, 

 so ferne die Straße auf ca. 3,5 m Breite erhalten 

bleibt und von der Ortsbevölkerung ohne Einschränkung mit 

sämtlichen Kraftfahrzeugen befahren werden darf. Die Kostenbeteiligung 

wird in der Form vorgeschlagen, daß die Gde. Vandans 

das den VIW gehörige Straßenstück von der Lende bis Raschitz 

(Fundament) kostenlos in gutem, Zustande unterhält. 

 

17) Für die Verleihung einer Pensionskonzession in der Form eines 

Fremdenheimes an Wachter Gottlieb 451 wird einstimmig eine 

befürwortende Stellungnahme zum Lokalbedarf abgegeben. 

 

18) Der Dienstpostenplan für das Jahn 1966 wurde in der vorgelegten 

Fassung einstimmig genehmigt. 

 

Beschlüsse gem. § 34 VGO 

 

 

19) Der Sing- und Tanzgruppe - Kirchenchor Vandans wurde einstimmig 

die Bewilligung erteilt, das Gemeindewappen gem. § 3 VGO zu führen. 

 

 

20) Für den kommenden Winter ist die Schneeräumung offertgebunden wieder 

an die Frachter Schoder und Stüttler zu vergeben. 

 

 

21) An die Gemeindevertretung ergeht die Einladung an der am Sonntag, 

den 7.11.65 stattfindenden Kriegerehrung teilzunehmen. 

 

 

 

- Schluß der Sitzung um 23.30 Uhr - 
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Gegen diese Beschlüsse der Gemeindevertretung steht die 

Berufung offen, die binnen zwei Wochen nach deren Verlautbarung 

beim Gemeindeamte Vandans schriftlich einzubringen 

wäre. 

 

 

Für die Richtigkeit 

der Ausfertigung:   gez. Bürgermeister 


